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Ablauf

A. Kurze Einführung zu einem möglichen Vorgehen:
1. Potenziale identifizieren
2. Rahmenbedingungen analysieren
3. Kooperationsansätze sichtbar machen
4. Beispiel

B. Interaktion und Diskussion mit Mentimeter:
1. Beschreiben Sie ihre Region in 3 Stichworten
2. Welche (Ansätze/Themenfelder zu) regionalen 

Wertschöpfungsketten werden in Ihrer Region verfolgt?
3. Was ist ihr Alleinstellungsmerkmal?
4. Welche regionalen Wertschöpfungsketten wünschen Sie sich 

für Ihre Region?
5. Welches Feedback erwarten Sie (aufgrund des Vorschlages) 

aus der Region ?
6. Welchen Beitrag kann interkommunale Kooperation leisten?
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Potenziale identifizieren – aktiver Mitteleinsatz

Wofür wird gerade im Dorf & der Region Geld 
ausgegeben z.B.: 
 Energie
 Nahrung & Wasser
 Infrastruktur & Mobilität
 Bauerschließung & Kompensationsmaßnahmen
 Gewässer (EU-WRRL)
 Naturschutz (FFH-Gebiet/NSG)
 Land- & Forstwirtschaft (GAP)
 Tourismus
 Wirtschaftsförderung z.B. Gewerbe & Handwerk
 …
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Rahmenbedingungen analysieren: 
Wärmer, trockener und ungleichverteilte Niederschl.

Quelle: Deutscher Wetterdienst DWD (2021): 
https://www.dwd.de/DE/leistungen/zeitreihen/zeitreihen.html?nn=344886#buehneTop
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Kooperationsansätze sichtbar machen
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Effizienz für den Klimaschutz / Klimawandel

Quelle: Wissenschaftlicher Beirat Agrarpolitik beim BMELV (2007): Nutzung von Biomasse zur Energiegewinnung – Empfehlungen an die Politik
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Wertschöpfung durch Veredelung - Nahwärmenetz

Agrarholz-System Erntemenge (WG 35%)

[pro Jahr und ha]
Energiepotenzial
[pro Jahr und ha]

Heizöl Äquivalent
[pro Jahr und ha]

Mittelwald 13,5 t TM 63,66 MWh 6.366 l 

Niederwald 14 t TM 66,00 MWh 6.600 l

Niederwald im 
Kurzumtrieb

12 t TM 56,56 MWh 5.656 l

1.215,- €/ha*a Rohstoffwert (Erzeugerpreis) gehen in die 
Substitution von 6.366 l Heizöl mit einem Wert von 

3.927,- € (Handels-/Endverbraucherpreis), jeweils ohne 
Steuern.
Heizölpreis im Bundesdurchschnitt am 17.09.2019 73,40 €/100 l mit MwSt., 61,68 € / 100 l ohne  MwSt.
Quelle: https://www.tecson.de/pheizoel.html, Zugriff am 17.09.2019

https://www.tecson.de/pheizoel.html
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Ab Jahr €/Tonne CO2

2021 25
2022 30
2023 35
2024 45
2025 55

max. 2026 65
min. 2026 55

Ölpreis (01.2020) : 81,3 Cent/l (brutto)
Quelle: https://www.fastenergy.de  

Gaspreis (01.2020) : 7,5 Cent/kWh (brutto) 
Quelle: https://www.mitgas.de

Beispiel:
Haushalt mit einem 
Brennstoffbedarf von:
 3.000 l/a Heizöl 
 30.000 kWh/a Gas 

ca.0,90 - 1€/l Heizöl
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Entwicklung der Brennstoffkosten* (Auswirkung CO2-Steuer)  

[€/a]

*Brennstoffkosten ohne Preissteigerung

Entwicklung der Brennstoffkosten* (Auswirkung CO2-Steuer)  
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Große Variante: 80% Anschlussleistung
(ab 2026 inkl. CO2 Steuer)

Verbraucher Betreiber
Nahwärmenetz Landwirt

267.000 €/a
84 €/t HHS
95.000 €/a
(inkl. 5.000 € CO2-Steuer*)

Gewässerrenaturierung
Kommune 

94 €/t HHS
107.000 €/a 
(inkl. 5.000 € CO2-Steuer*)

1.130 t/a Holzhackschnitzel (HHS)

Ausgleichszahlung für 
Ökosystemleistungen

Preisdifferenz
12.000 €/a

• Kapitalkosten
• Verbrauchskosten
• Betriebskosten
• Sonstige Kosten

Investition: 2.600.000 €
Förderung: 600.000 €
Summe: 2.000.000 €

10 ct/kWh

XXX €/a

*Angaben in Netto *mit Baukostenzuschuss

Energieträger kg CO2/kWh
Erdgas 0,202
Holzhackschnitzel 0,026

CO2-Emissionsfaktoren

Nahwärme 80% Referenzvariante

mit BKZ BW-Kessel

Beispielhafter Wärmepreis-Vergleich im Inbetriebnahmejahr

0,09 €/kWh 0,09 €/kWh

0,10 €/kWh 0,10 €/kWh

0,004 €/kWh 0,013 €/kWh

Abgabemodell: 
Klimaschutzprogramm 2030

Preissteigerung pro kWh

Wärmepreis (Netto)
ohne CO2-Abgabe (2020)
Wärmepreis (Netto)
mit CO2-Abgabe (2026)

*CO2-Steuer aus der Vorkette; Berechnungsbasis ist der Emissionsfaktor
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Gewässer-Kompensationsmaßnahme in RLP

Totholzeinbau und Störsteine

Flutrinne zur Retentionsfläche

Energiebereitstellung

Agrarholz im Weitverband

Linke Seite Acker

Einwandernde Gehölze erwünscht

Vielfalt im Tal bleibt erhalten
Landwirtschaftliche Nutzfläche im Synergienmanagement
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Maßnahmen Biotopverbund: Agrarholz (Ba-Wü)

Fotos: Dietmar Nill
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Agroforstsysteme Scheyern (Bayern)

Standort: Scheyern 2011, Bayern
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Regionale Wertschöpfungsketten auf- und 
ausbauen

Vielfältige Beispiele vorhanden:
 Energie
 Nahrung & Wasser
 Infrastruktur & Mobilität
 Bauerschließung & Kompensation
 Gewässer (EU-WRRL)
 Naturschutz (FFH-Gebiet/NSG)
 Land- & Forstwirtschaft (GAP)
 Tourismus
 Wirtschaftsförderung z.B. Gewerbe & Handwerk
 …

Quelle: Bäckerei Schwarze 2020
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Ideen sammeln – mehrere Teilnehmerrunden

1. Kurze Einführung zu einem möglichen Vorgehen:
1. Potenziale identifizieren
2. Rahmenbedingungen analysieren
3. Kooperationsansätze sichtbar machen
4. Beispiel

Interaktion und Diskussion mit Mentimeter:
1. Beschreiben Sie ihre Region in 3 Stichworten
2. Welche (Ansätze/Themenfelder zu) regionalen 

Wertschöpfungsketten werden in Ihrer Region verfolgt?
3. Was ist ihr Alleinstellungsmerkmal?
4. Welche regionalen Wertschöpfungsketten wünschen Sie sich 

für Ihre Region?
5. Welches Feedback erwarten Sie (aufgrund des Vorschlages) 

aus der Region ?
6. Welchen Beitrag kann interkommunale Kooperation leisten?
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Interaktion via Mentimeter

 Bitte rufen Sie menti.com auf und geben Sie 

den Code ein: 96 80 96 9
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Fragen und Ergebnisse
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Alleinstellungsmerkmale und Interkommunale 
Kooperation

 Diskussion: Wie kann interkommunale 
Kooperation helfen von ihren 
Alleinstellungsmerkmalen zu profitieren? 
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Partner in Netzwerke integrieren ... Wege finden!

Entwicklung 
ist eine Frage 

des lokalen/regionalen
Engagements =

Stoffstrommanagements

https://wertvoll.stoffstrom.org

Dipl.-Ing. Agr. Frank Wagener 
Bereichsleiter Biomasse und Kulturlandschaftsentwicklung

Institut für angewandtes Stoffstrommanagement (IfaS)
Hochschule Trier / Umwelt-Campus Birkenfeld
Postfach 1380, D- 55761 Birkenfeld

Tel.: +49 (0)6782 / 17 - 2636 
Fax: +49 (0)6782 / 17 - 1264
E-Mail: f.wagener@umwelt-campus.de 
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